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DIEPHOLZ › Am 26. Mai fand
beim Bogensport Diepholz die
Bezirksmeisterschaft Bogen Fita
im Freien statt. Hier wurde na-
türlich wieder um gute Ergebnis-
se gekämpft: Das heißt nach
Möglichkeit eine solch hohe
Ringzahl zu erreichen, dass es
für die Landesverbandsmeister-
schaft am 30. Juni 2019 in Ze-
ven reicht.

Am Sonntagmorgen um 9 Uhr
wurden die Bogensportler von
Bezirksbogenreferent Eike Rich-
ter auf dem Gelände des Bogen-
sport Diepholz (BS Diepholz) bei
bestem „Bogenwetter“ begrüßt.
Sein Dank ging im Namen des
Bezirks-Schützenverbandes
Diepholz, an den gastgebenden
Verein für die Nutzung ihres
hervorragend hergerichteten
Bogenplatzes. Als Kampfrichter
stand ihm Andreas Schraubek
vom Schützenverein Schwaför-
den zur Seite. Die Bogenschüt-
zen kamen aus den Vereinen

Dörrieloh, BS Diepholz und
Schwaförden.

Vor dem Einschießen gab es die
Bogen- und Passkontrolle, um
10 Uhr begann der Wettkampf.
Es wurde mit Recurve-, Com-
pound- und Blankbogen um die
Meisterschaft gekämpft. Zusätz-
lich gab es ein Rahmenpro-
gramm für Schützen, welche ei-
nen Einblick in den Wettkampf-
ablauf bekommen möchten.

Die Klasseneinteilung hierfür
nennt sich „U18“ und „Ü18“. Ti-
mon Albers vom SV Schwaförden
und Daniel Raschke vom BS
Diepholz nahmen dieses Ange-
bot gern an, ihre Ergebnisse
können sich durchaus sehen las-
sen. Alle Bogenschützen schos-
sen in ihren Klassen auf unter-
schiedliche große Auflagen, je
zwei Mal 36 Pfeile ab, nach Mög-
lichkeit alle ins Gold.

Bezirks-Bogenreferent Eike

Richter hatte mit Kampfrichter
Andreas Schraubek einen ver-
sierten Wettkampfleiter, der ru-
hig und kompetent die Durch-
gänge leitete. Auswertung und
Siegerehrung wurde dann von
Eike Richter und Andreas
Schraubek durchgeführt. Natür-
lich war auch für das leibliche
Wohl gesorgt – „Gegrilltes“
stand unter anderem auf dem
Speiseplan.

Eike Richter bedankte sich bei
allen Teilnehmern für ihren fai-
ren Wettkampf und nach den
vorliegenden Ergebnissen, dürf-
ten wohl einige das Limit (laut
Limitzahlen 2018) zur Landes-
verbandsmeisterschaft am 30.
Juni 2019 in Zeven erreicht ha-
ben.

Die Mannschaft vom BS Diepholz
mit den Schützen Eike Richter,
Ingo Jüdes und David Molitor
hat mit 1566 Ringen das Vorjah-
reslimit von 1520 übertroffen. ‹

Qualifikation zur
Landesverbandsmeisterschaft
› Bezirksmeisterschaft Bogen Fita im Freien

Alle Teilnehmer mit Kampfrichter Andreas Schraubek (7. von links) : David Molitor, Alfons Riesenbeck, Ingo
Jüdes, Daniel Raschke, Stephan Emker, Jessika Emker, Jürgen Rohlfs, Eike Richter (6. von rechts), Hans-Ge-
org Backhaus, Bernhard Trachsel, Martin Schudak, Heinz Maruschewski, Timon Albers. Foto: BS Diepholz

BASSUM › Wie der Titel „Mix-
Team“ schon besagt, besteht
dieser Wettkampf aus einem
Mann und einer Frau, welche
gleich gekleidet sein sollen und
als Team erkennbar sein. Der
Vorkampf dieser Disziplin war
schon spannend, aber das Finale
toppte es noch.

Julia Bruns und Björn Wübbena
vom SV Extum setzten sich im
Vorkampf mit 701 Ringen an die
Spitze. Daria Kastens und Justus
Plenge vom Schützenverein (SV)
Kirchdorf erzielten im Vorkampf
679 Ringe, ihnen folgten Lena
Löhmmann und Nicolas Bockhop
vom SV Mallinghausen mit 677
Ringen dicht auf den Fersen.
Aber im Finale haben Lena und
Nicolas dann „Federn“ lassen
müssen und wurden letztend-
lich Dritte.

Der Zweikampf zwischen den
Kirchdorfern Daria Kastens und
Justus Plenge sowie den beiden
Nachwuchsschützen vom SV Ex-
tum, Julia Bruns und Björn Wüb-
bena (in 2018 Landesmeister)
verlief sehr spannend. Mit star-
ken Finalschüssen setzten sich
aber Daria und Justus am Ende
nervenstark an die Spitze und
wurden so verdient Landesmeis-
ter 2019 in der Disziplin Mix-
Team in der Juniorenklasse.

Viele Zuschauer erlebten einen
spannenden Finalwettkampf.
Die vollen Ringzahlen/Platzie-
rungen vom Vorkampf (40
Schuß) zählten nicht, im Finale
erfolgte die Wertung auf Zehntel
Ringe. Es begann für alle Final-
teilnehmer also bei „Null“.

Die Standverteilung erfolgte per
Los, welcher Sportler jeweils
links und welcher rechts steht,
entschied das Team vorher
selbst. Nach dem Aufruf und
Einmarsch, wurden die jeweili-
gen Sportschützen vorgestellt.
Das Finalschießen begann mit
drei Serien zu je fünf Schuß pro
Sportler, natürlich immer mit
dem Kommando laden für die
nächste Wettkampfserie.

Nach jeder Wettkampfserie wur-
de das Ergebnis bekanntgege-
ben. Nach den drei 5-Schuß-Se-
rien folgten auf Kommando die
Einzelschüsse, die Teams haben
dazu 65 Sekunden Zeit um in
dieser Zeit ihre beiden Einzel-
schüsse abzugeben. Erst schießt

der Schütze auf dem linken,
dann der Schütze auf dem rech-
ten Stand. In solch kurzer Zeit
präzise Schüsse ins „Schwarze“
zu treffen ist nicht einfach, aber
wie man gesehen hat, möglich.

Die Freude der jungen Sport-
schützen nach dem Finale war
riesengroß, es aufs „Treppchen“
geschafft zu haben. Es wurden
viele Hände geschüttelt und der
anerkennende Applaus des fach-
kundigen Publikums bei der Sie-
gerehrung, hat so manches jun-
ge Schützenherz erfreut.

Karin Husmann und Gerd Harz-
meier vom SV Kirchdorf starte-
ten in der Erwachsenenklasse,
ebenfalls mit der Luftpistole.
Harzmeier erzielte im Vorkampf

gute 337 Ringe, Husmann hatte
Schwierigkeiten mit ihrem Arm,
brachte es aber noch auf 323
Ringe, 660 Ringe waren ihr End-
resultat, diese reichten nicht zu
einer Finalteilnahme.

Die Leitung im Finale lag in den
Händen von Rita Mehl, für die
Moderation war Detlef Otten zu-
ständig. Die Schießleitung oblag
Jochen Reil und als Kampfrich-
ter fungierten laut Aushang Bir-
git Henning und Uwe Habig-
horst.

Die Siegerehrung wurde von Rita
Mehl und vom Vizepräsidenten
des Nordwestdeutschen Schüt-
zenbundes Uwe Drecktrah
durchgeführt.

‹

Kirchdorfer erfolgreich
› Medaillen bei Landesverbandsmeisterschaft

Glückliche Medaillengewinner-von links: Rita Mehl, Björn Wübbena, Julia Bruns, Daria Kastens, Justus Plen-
ge, Lena Löhmann, Nicolas Bockhop und Uwe Drecktrah. Foto: Vallan

BORSTEL › Der Schützenver-
ein Borstel hat seine Könige
2019 ermittelt. Alle Königstitel
konnten vergeben werden.

König wurde erstmals in der Ver-

einsgeschichte Borstels Pastor
Tobias May „Euer Hochwürden“.
Ihm zur Seite steht als Fahnen-
träger Jan Husmann und die Kö-
nigsscheibe wird von Sandra
Böse getragen und angebracht.

Neuer Jugendkönig wurde Domi-
nik Marquart. Kinderkönig wur-
de Robin Hugo. Fahnenträger
wurde Elisa May, Scheibenträger
ist Mara Böse.

Weiterhin wurden verschiedene
Pokale ausgeschossen, die am
zweiten Schützenfesttag über-
reicht werden.

Am Donnerstag, 13. Juni, be-

ginnt das Schützenfestwochen-
ende mit dem Binden der Ehren-
pforten und Schmücken der
Straßen. Freitag, 14. Juni, wird
ab 17 Uhr das Zelt von den
Schützen aufgebaut und ge-
schmückt.

Am eigentlichen Schützenfest-
tag – Samstag, 15. Juni, ist um
18 Uhr das Antreten der Kinder
und Schützen auf dem Thing-
platz, zum Abholen des Schüt-
zenkönigs 2019, Tobias May
„Euer Hochwürden“.

Am Sonntag, 16. Juni, ist um
13.30 Uhr Antreten der Kinder,
und Schützen auf dem Thing-
platz, zum Abholen des Kinder-
königs 2019 „Robin Hugo“.

Tobias May erstmals König
› Morgen wird geschmückt

Das Königshaus (von links): Scheibenträgerin Sandra Böse, der erste Vorsitzende Dieter Peth, die Königsbegleiterin Alja May, der König Tobias
May, der Fahnenträger Jan Husmann, der Jugendkönig Dominik Marquart und der zweite Vorsitzende Michael Menze. Foto: Privat
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